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LINZ:  
vom 19-22. März 2009 war die 10te Sitzung der europäischen IVV Verbänden einberufen worden. Diese 
Arbeitssitzung war sehr instruktiv, galt sie doch als Vorbereitung für den IVV Weltkongress im Mai in Japan. 
Diskutiert wurden die Entwürfe der neuen IVV Verordnungen und Richtlinien. Ein anderer Hauptpunkt war der 
Vorschlag eine europäische IVV Vereinigung zu gründen; diesbezüglich sollten konkrete Statuten ausgearbeitet 
werden. Die Delegierten der 13 anwesenden IVV Landesverbänden waren einverstanden mit dem Vorschlag  den 
Sitz dieser EU Vereinigung in Luxemburg einzutragen. Die FLMP war in dieser sehr wichtigen Sitzung vertreten 
durch ihren Präsident Raymond CLAUDE, dem Vize-Präsident Georges KINTZIGER, welcher auch das 
Sekretariat dieses IVV-EU meeting übernahm sowie mit Gérard WOHL, auch in seiner Eigenschaft als Vertreter 
der IVV Regelwerkkommission (siehe auch den Bericht über diese Sitzung auf der FLMP Intranetseite). 
 

FLMP HOMEPAGE:  
Ende März verzeichneten wir über 16.000 Zugriffe auf unsere Internetseiten, ein wahrer Erfolg im Sinne der 
FLMP Marketingstrategie. Die NEWS der FLMP, resp. der Vereine, der Öffentlichkeit über dieses moderne 
Medium vorzustellen, ist geglückt. Das Anklicken der Wanderstrecke oder des Prospektes ist eine neue 
Informationsquelle für viele Wanderer aus dem In- und Ausland geworden. Darum der Aufruf die Wanderstrecken 
schön farbig zu gestalten, auch sollte das Prospekt den Strassennamen und die Postleitzahl des Startortes 
beinhalten, da viele Anreisende diese Kodierung für ihr GPS Leitsystem benutzen. 
Eine andere sehr interessante Initiative ist eine illustrierte Beschreibung des Wanderweges, so wie der Starfighter 
Footing Team Verein dies für ihre IVV Wanderung am 24. Mai 2009 in Differdingen tat.  
Eine sehr aufschlussreiche und lobenswerte Initiative.  
Auf der homepage www.walking.lu werden auch unsere IVV Veranstaltungen grenzüberschreitend angeboten. 
 

VERSICHERUNG:    
es wird nochmals darauf aufmerksam gemacht, daß die Wanderer die Wanderstrecken auf ihre eigene Gefahr 
abwandern und daß Im Falle eines Unfalls die eigene Krankenkasse aufkommen wird. Nur FLMP lizenzierte 
Mitglieder können im Falle eines Unfalls und mittels des Unfallberichtes die eventuell entstandenen Restkosten 
zurückerstattet bekommen. Daher unser Aufruf folgenden Satz in dem  Prospekt einzuführen: 
Die IVV Wanderung geschieht auf eigene Gefahr-la participation à la marche populaire est au risque et péril 
propre du marcheur. 
 

EIN SONNTAG FÜR ALLE VEREINE:  
auf der FLMP Generalversammlung in Gilsdorf wurde das Thema der Vergabe der Sonntage diskutiert. Ein 
konkreter Vorschlag wurde nicht gemacht, daher der Aufruf an alle Vereine schriftliche Vorschläge bis Ende Mai 

2009 einzureichen. An Hand der Vereinsvorschläge wird eine Diskussionsvorlage ausgearbeitet und den 
Vereinen zur Stellungnahme vorgelegt. 
Interessant auch der zurückbehaltene Vorschlag in Linz bei einer Mehrtagewanderung an jedem Tag einen IVV 
Stempel zu vergeben. Auch kann die Wanderstrecke an beiden Tagen dieselbe sein. Dies erlaube einem Verein 
eine Samstag- und Sonntagswanderung an einem Wochenende zu organisieren. 
Ein anderer Vorschlag wäre, wie in vielen Nachbarländern schon der Fall,  an demselben Sonntag, auf 30 km 
Distanz gleichzeitig eine zweite IVV Wanderung zu erlauben.  
Ideen, welche nur zur Anregung der Diskussion für weitere Vorschläge seitens der FLMP Vereinen dienen.    
 


